Die massiven Risiken der Coronaimpfung
Wie COVID-19-„Impfstoffe“ das Leben von Millionen Menschen zerstören können

In Österreich vergeht insbesondere im Zusammenhang mit dem AstraZeneca Impfstoff kaum ein Tag mit einer Horrormeldung über schwerste Komplikationen mit Todesfolge gleich nach der Impfung. 
Auch im Falle einer nach der Impfung an einer schweren Blutgerinnungsstörung verstorbenen 49-jährigen Krankenschwester aus Niederösterreich und einer 51-jährigen Krankenpflegerin aus Graz, die 10 Tage nach der Impfung an einer schweren Lungenembolie erkrankte, haben sich Prof. Bhakdis Warnungen auf tragische Weise bestätigt. In Kärnten verstarb eine Pflegerin etwa einen Monat nach ihrer zweiten Teilimpfung – diesmal war der mRNA-Impfstoff von Biontech/Pfizer das Mittel der Wahl. 

Sind das also nur Nebenwirkungen? Oder sind das bereits erste Anzeichen von Langzeitfolgen durch die Veränderung des natürlichen menschlichen Immunsystems durch diese neue Impf-Techniken? Schützenhilfe bekommen die Warner nun obendrein von einem echten Insider aus der Impfstoff-Entwicklung: „Die Menschheit ist gerade dabei, ein für die meisten Personen eher harmloses Virus durch die Massenimpfungen in ein unkontrollierbares Monster zu verwandeln.“

Diese Horror-These vertritt niemand geringerer als Geert Vanden Bossche, ein absoluter Insider, der für die Gates Foundation und die GAVI (Global Alliance for Vaccines and Immunisation) gearbeitet hat. 

Es ist nicht die einzige Warnung von Vanden Bossche: „Ich bin mehr als besorgt über die katastrophalen Auswirkungen, die dies auf unsere menschliche Rasse haben würde. Die Menschen würden nicht nur den Impfschutz verlieren, sondern auch ihre kostbare, angeborene Immunität wäre enorm geschwächt.“ Und er warnt stark dafür, in eine – vermeintliche oder tatsächliche – Pandemie hinein zu impfen: „Bereits in den ersten Semestern an der Universität lernen die Studenten einen Kernsatz der Immunologie: Wenn sich Viren vor dem Hintergrund einer nicht optimalen Immunantwort vermehren, so ermöglicht das die Immunflucht hoch mutierender Viren.“

Besonders groß, so der Impf-Experte, sei die Gefahr aber für ältere Menschen mit einem schwachen Immunsystem, die bereits ihre Impfung erhielten: „Da die im Zuge der Impfung gebildeten Antikörper vor allem das Spike-Protein der Covid-19 Viren angreifen, wird das Virus nun vermehrt Mutationen in diesem speziellen Teil des Spike-Proteins forcieren, da diese es dem Virus am ehesten ermöglichen, den impf-induzierten Antikörpern zu entkommen, erklärt Vanden Bossche.

Das könnte verhängnisvolle Folgen bis hin zum Massensterben haben: „Dies wird unweigerlich eine Resistenz gegen den Impfstoff hervorrufen. Als Folge der Massenimpfung werden speziell die älteren Menschen, die als erste geimpft wurden, plötzlich nicht mehr geschützt sein und trotz Impfung einer Welle von katastrophaler Morbidität und Mortalität zum Opfer fallen.“

Und es gibt längst Indizien für seine Hypothese: Israel, das große Vorbild unseres Bundeskanzlers zwingt seine Bürger schon seit Weihnachten 2020 mit unvorstellbaren Eingriffen in die Freiheitsrechte zu einer Massenimpfung mit dem Biontech-Pfizer Impfstoff. Bereits Mitte Februar hatten bereits knapp die Hälfte der Israelis beide Teilimpfungen erhalten. Natürlich ist die Mainstream-Presse voll von Erfolgsmeldungen und berichtet über Abnahme der Todesfälle, der schweren Verläufe und sogar der Infektionen.
In den vergangenen Wochen machte Israels Regierung mit der Einführung eines «Green-Pass» Schlagzeilen, der Geimpften selektiven Zutritt zu öffentlichen Orten gewährt. Nach einem zweimonatigen Lockdown soll der grüne Pass nur an Geimpfte abgegeben werden, nicht jedoch an Personen, die negativ auf das Virus getestet wurden.
Obwohl es keinen Beweis gibt, dass die experimentellen Impfstoffe tatsächlich die Übertragung des Virus verhindern, sagte Israels Gesundheitsminister Yuli Edelstein bei der Präsentation des Impfpasses, es sei moralische Pflicht, sich impfen zu lassen. «Es ist Teil unserer gegenseitigen Verantwortung.» Er ging noch weiter und erklärte: «Wer sich nicht impfen lässt, bleibt auf der Strecke.»

Eine Analyse von Dr. Hervé Seligmann, Senior Researcher an der medizinischen Fakultät der Universität Aix-Marseille und von Haim Yativ zeigt zusammengefasst, dass der experimentelle mRNA-Impfstoff von Pfizer während einer fünfwöchigen Impfperiode „etwa 40 mal mehr (ältere) Menschen tötete, als die Krankheit selbst getötet hätte“. Bei den Jüngeren liegt die Mortalität um das 260-fache über derjenigen von Covid-19 in derselben Zeitspanne - israelische Forscher sprechen von einem „neuen Holocaust“!
Derzeit verbreitet sich eine Analyse viral im Internet, die auf Basis der Daten des israelischen Gesundheitsministeriums ein katastrophales Bild vom angeblichen Erfolg der Massenimpfungen zeichnet: „Leider bestätigt sich die Befürchtung: Es ist 40 Mal gefährlicher, sich impfen zu lassen als das Risiko einer Ansteckung auf sich zu nehmen.“

https://www.wochenblick.at/gates-insider-impfung-verwandelt-virus-in-unkontrollierbares-monster/
https://corona-transition.org/geimpfte-in-israel-haben-eine-40-mal-hohere-mortalitat-als-ungeimpfte
https://www.gmx.at/magazine/news/coronavirus/corona-live-ticker-krankenschwester-verstirbt-impfung-astrazeneca-tod-untersucht-35545992
https://uncut-news.ch/wie-covid-19-impfstoffe-das-leben-von-millionen-von-menschen-zerstoeren-koennen/ 

Seit einem Jahr behaupten diverse Politiker und deren Meinungsbildner, dass es darum ginge, die Risikogruppe, nämlich die alten Menschen im Land, schützen zu wollen. Skeptiker hielten das von Beginn an für pure Heuchelei, denn nie ging es je der Regierung um das Wohl der alten Menschen. Und so mussten gerade die alten Menschen im vergangenen Jahr besonderes leiden unter den Maßnahmen, die sie angeblich schützen sollten. Die Impfung galt als großer Hoffnungsschimmer. Nun belegen es erste Daten: die alten Menschen sind durch die Impfungen in Gefahr wie nie zuvor: ein Sterben, das alles Bisherige übersteigt. Werden die schlimmsten Befürchtungen am Ende doch wahr, dass nämlich sämtliche Maßnahmen und erst Recht die Impfungen dazu dienen, sich der alten Menschen zu entledigen?

Die Anzahl der Verstorbenen ist in den vergangenen zwei Monaten fast überall mindestens so hoch wie in den 12 Monaten zuvor. In 51 Landkreisen ist die Sterblichkeit über viermal so hoch, in 22 Landkreisen davon sogar über sechsmal.

Martin Adam hat ein Programm geschrieben, mit dem er die Daten beim RKI abgreift und eine Sonderauswertung für Menschen in der Altersgruppe 80 Jahre und älter durchgeführt – das heißt für Senioren. Also genau die Gruppe, die als erstes geimpft wurde und wird. Dabei floss viel Know-How in die Arbeit: Da das RKI nicht explizit das Sterbedatum angibt, hat er dieses aufwändig aus den Rohdaten extrahiert. Er verglich dann die Anzahl an Todesfällen in der Altersgruppe über fast das gesamte Jahr 2020, vom 01.01.2020 – 27.12.2020, mit der Anzahl der Todesfälle im Zeitraum vom 28.12.2020 – 24.02.2021.

Die Ergebnisse sind mehr als erschreckend:
Die Anzahl der Verstorbenen ist in den vergangenen zwei Monaten fast überall mindestens so hoch wie in den 12 Monaten zuvor. In 51 Landkreisen ist die Sterblichkeit über viermal so hoch, in 22 Landkreisen davon sogar über sechsmal.

https://corona-blog.net/2021/03/02/dramatischer-anstieg-der-todesfaelle-unter-senioren-seit-beginn-der-corona-schutzimpfungen
https://www.facebook.com/andreas.konig.37604/posts/3953710198001594 
Dr. Carola Javid Kistel sagte in einem Interview zum Thema „Homöopathie & Darmsanierung“ am 10. Tag des „Kongress zur Antiviralen-Ernährung“, dass ihr eine Patientin gerade kürzlich gesagt hat, dass in ihrem Heimatort an nur einem Tag gleich 9 Senioren eines Seniorenheims gestorben sind, nachdem diese durchgeimpft wurden! Dabei kam sogar die Kripo vorbei… Aus der Sicht dieser Ärztin ist dies Genozid – Völkermord!

Sie sagt auch, dass die Regierenden uns ganz bewusst alles verboten hat, was gut für unser Immunsystem wäre und sie informieren uns auch nicht wirklich darüber, was gut für unser Immunsystem wäre.

Sie sagt auch, dass die Masken nichts bringen, sondern uns aufgrund der enthaltenen Giftstoffe uns nur schwächen… Für Kinder stellt sie generell Maskenbefreiungsatteste aus, da diese ohnehin keine Masken tragen sollten, da sie aufgrund sehr flacher Atmung immer nur die verbrauchte Luft erneut einatmen…

Selber geht sie bei all ihren kranken infektiösen Patienten immer wirklich nah dran und hat sich bisher noch nie angesteckt bzw. war noch nie im Krankenstand, da sie ein starkes Immunsystem hat! Und dabei war sie immer ohne Maske! Sie wird sich auch weiterhin keine aufsetzen – schließlich will sie ja gesund bleiben!

17 Likes + 14 Kommentare: 
https://www.facebook.com/andreas.konig.37604/posts/3972683409437606
Unsere Bundesregierung ist derweil der Überzeugung, dass wir durch die Impfung wieder zur Normaltität zurückkehren können! Der Bundeskanzler freut sich daher sehr, dass Polymun aus Klosterneuburg durch extra Schichten die Produktion von 5 Millionen zusätzliche Impfstoff-Dosen von BioNTech/Pfizer für die EU sicherstellen kann – 100.000 davon gehen nach Österreich!

Bei den Kommentaren geht es dabei so richtig hoch her - echt bemerkenswert, was sich die alle trauen direkt dem Bundeskanzler zu schreiben!

Manuela Weißenböck: „Es sollte besser das Geld in die betroffenen Betriebe investiert werden. Das was hier betrieben wird ist Wirtschaftszerstörung auf hohem Niveau. Traurig wie weit wir gekommen sind. Unsere Regierung ist eine Schande für die Menschen die wirklich Hilfe nötig haben. Einst war ich stolze Österreicherin heute würde ich am liebsten auswandern.“
https://www.facebook.com/andreas.konig.37604/posts/3951460508226563
Am Mittwoch dem 17. März entschloss sich die EU obendrein zur Einführung eines digitalen „grünen Impfpasses“ mit Anfang Juni. Dabei lässt man den Mitgliedsstaaten offen, welche Grund- und Freiheitsrechte sie jenen Bürgern vorenthalten wollen, die sich nicht impfen lassen. Und Kurz geht es nicht schnell genug: Er will das umstrittene System nämlich schon im April umsetzen. Es verbleiben also nur mehr wenige Wochen bis zum gläsernen Bürger und der Zweiklassen-gesellschaft. Bei unserer Bundesregierung zeigt man sich sogar noch stolz, dass man sich das Konzept von Israel abschaute und gleich bei der EU deponierte. Verkaufen will man es den Bürgern natürlich mit vermeintlich wiedergewonnener Freiheit.

Als wäre diese Teilung in Geimpfte und Ungeimpfte an der Grenze nicht genug, droht in einigen Ländern auch eine Situation wie in Israel. Dort gilt der Grüne Pass mittlerweile als Ausweis, der die Regierungshörigen ins Kaffeehaus lässt, während die Ungeimpften sich vor der Tür den Wüstensand ins Gesicht blasen dürfen. Wie zu Zeiten der Apartheid in Südafrika gibt es sogar an Stränden eigene Zonen – diesmal halt nicht für Weiße und Schwarze, sondern für Geimpfte und Ungeimpfte.

https://www.wochenblick.at/gruener-impfpass-kurz-eu-wollen-menschen-zweiter-klasse-schaffen/ 
Hagen Holtz machte in einem Interview zum Thema „Pflanzenwachstum & Düngung“ am 7. Tag des „Kongress zur Antiviralen-Ernährung“, einen sehr schönen Vergleich zwischen den Schädlingen bzw. „Gutlingen“ wie er sie in der Pflanzenwelt nennt, welche nur die schwachen Pflanzen befallen, um aufzuräumen und Platz für etwas neues zu stärken – und den Viren, welche auch nur jene Menschen mit einem geschwächten Immunsystem befallen.

Er behauptet dass es Pandemie gar nicht geben kann, weil man diese nicht sauber definieren kann und quasi impliziert, dass sich ein Virus wahllos verbreiten kann, was aber nicht möglich sein kann, denn ein Virus wird da gestoppt, wo starke Immunsysteme ihn aufhalten. Also kann es auch keine Pandemien geben auf der Grundlage von einem Überfall auf gute Immunsysteme geben, sondern wenn ist es nur ein Überfall auf die, welche geschwächt sind – und die können nie die Mehrheit ausmachen – und wenn sie die Mehrheit ausmachen, dann müssen wir uns fragen, warum die alle geschwächt sind. So kommen wir zum Thema der Stärkung – und Stärkung bedeutet nicht Impfen, sondern Stärkung bedeutet das Milieu so zu stärken, dass es sich aus sich selbst heraus gegen den Feind zu wehren weiß – und das ist in der Pflanzenwelt, wie auch in der menschlichen Physiologie das Gleiche.

Hier habe ich über die Stärkung des Immunsystems bereits umfangreich informiert:
https://www.gesundesleben.online/index.php/sonstige-dokumente-3/148-gesundes-leben-news-dezember-2020#Immunsystem
7 Likes: https://www.facebook.com/andreas.konig.37604/posts/3980581171981163 

Schrecklich [image: image1.png]


[image: image2.png]



Afrikanische Kinder springen aus dem Schulfenster, um eine Impfpflicht zu vermeiden -
Und die Europäer laufen gar noch zu den Impfzentren und meinen Sie benötigen diese mRNA- Impfung - die Afrikaner sind klar besser Informiert - sie laufen weg!

https://www.facebook.com/miranda.halberstadt/posts/2048244678645616
Sind die angebotenen Impfstoffe ethisch annehmbar? 
(1.) „Höchst unethische Impfungen“. In ihrem Appell an den Präsidenten und die Regierung ihres Landes hat eine große Gruppe von polnischen Medizinprofessoren und Ärzten die genetischen Impfungen „höchst unethisch“41 genannt – schon aufgrund ihrer Zulassung trotz abgekürzter Erprobungsphase und den möglichen nicht vorhersehbaren negativen Einflüssen auf den Menschen. 
(2.) Die Benutzung von Zelllinien abgetriebener Kinder. Besonders problematisch ist die Tatsache, dass mehrere Corona-Impfstoffe unter Verwendung von Zelllinien abgetriebener Kinder hergestellt (z.B. AstraZeneca, Johnson&Johnson) oder getestet (z.B. Pfizer/BioNTech, Moderna) wurden 42 . Erschütternd sind die Nachforschungen der Biologin Dr. Pamela Acker, Autorin des Buches Vaccination: A Catholic Perspective (Kolbe Center for the Study of Creation, 2020): Die ungeborenen Babys, die für die Impfstoffentwicklung verwendet wurden, lebten bei der Gewebeentnahme noch! 43
43 „Die Babys werden tatsächlich per Kaiserschnitt zur Welt gebracht. Die Babys sind noch am Leben, wenn die Forscher mit der Entnahme des Gewebes beginnen, bis dahin, dass ihr Herz noch schlägt, und sie bekommen in der Regel keine Narkose, weil das die Zellen beeinträchtigen würde, die die Forscher zu entnehmen versuchen. Sie entfernen also dieses Gewebe, während das Baby noch lebt und extreme Schmerzen erleidet. Das macht es also noch sadistischer“ – Interview von Dr. P. Acker, The unborn babies used for vaccine development were alive at tissue extraction, httpss://www.lifesitenews.com/ blogs/ the-unborn-babies-used-for-vaccine-development-were-alive-at-tissue-extraction (Zugang 28.01.2021).

– Wer wissentlich und freiwillig solche Impfstoffe empfängt, gerät in eine, wenn auch sehr weit entfernte, Art von Verkettung mit dem Tun der Abtreibungsindustrie: Sein Körper profitiert von den „Früchten“ des Mordes. 

– Das Ziel darf nicht die Mittel rechtfertigen. Die Gesundheit hat keinen absoluten Wert und ist kein Götze, dem man Opfer bringen kann durch „unmenschliche fötale Technologien”, die auf der Tötung anderer basieren.

5. Nota Bene: einige Fakten Einer der Hauptsponsoren der Impf-Lobby und -Industrie ist der Multimilliardär Bill Gates:Zusammen mit seiner im Jahr 2000 gegründeten Stiftung „Bill & Melinda Gates Foundation“, die als eine der großzügigsten Stiftungen auf der Welt gilt, hat er „in den vergangenen zehn Jahren mehr als 20 Milliarden US-Dollar in Impfstoffe investiert“ 58 . Noch im Jahr 2016 investierte diese Stiftung „20 Millionen Dollar in die mRNA-Technologie von Moderna“59 . „Im Spätsommer 2019, als es noch gar nicht um Covid-19 ging, trat die „Bill-und Melinda-Gates-Stiftung“ öffentlich als Investor von BioNTech auf“. 60 Im Zusammenhang mit Covid-19 sagte der Microsoft-Gründer in einem Fox-News-Interview:

„Es ist korrekt zu sagen, dass wir nicht wirklich zu einer Normalität zurückkehren können, bevor wir einen Impfstoff gefunden und im Grunde an die ganze Welt verabreicht haben.“ 61 Bill Gates und seine Frau hatten aktiv die millionenfache Vorproduktion des noch nicht zugelassenen Vakzins gefördert. 

Quelle: Impfen_Ja_oder_Nein_Fakten_Überlegungen 2021.01.30.pdf

Corona und die geistliche Resilienz

Der Versicherungskonzern AXA fand in einer europaweiten Untersuchung heraus, dass 32 Prozent der befragten 1.000 Deutschen meinten, wegen der Pandemie die Kontrolle über ihr Leben verloren zu haben. Dramatischer sieht es in Bezug auf den Kontrollverlust in Frankreich (43 Prozent), Belgien (45 Prozent) und Italien (57 Prozent) aus. Nach Meinung von Psychotherapeut Stippl liege dies u. a. wohl daran, dass viele Menschen keinen Anker und kein Fundament im Leben mehr haben. Stippl: 
„Es gibt zahlreiche Studien, die belegen, dass gläubige Menschen in Krisenzeiten resilienter (psychisch widerstandsfähiger) sind und kürzere Heilungszeiten haben. Der rein wissenschaftshörige leistungsfixierte Mensch stößt an seine Grenzen, denn auch die Wissenschaft bietet keine Prognose-Sicherheit mehr.“

Weiterlesen: https://www.facebook.com/andreas.konig.37604/posts/3724062550966361 

Christen übers Impfen – Edelreiserschnitt und mein gesundheitliches Down

Am späten Nachmittag gegen Mitte März war ich auf Kurzbesuch bei einer langjährig bekannten sehr lieben Glaubensschwester, von dessen Garten ich unter anderem Edelreiser des sehr leckeren Frühapfels "Stark Earlist" schneiden durfte. Als ich sie beim Abschied noch kurz auf das C-Thema ansprach, war ich ziemlich schockiert als sie mir sagte, dass sie mit ihrer Familie voll hinter den Maßnahmen der Regierung steht. Schließlich ist ihr Schwager Mathematiker, welcher ausgerechnet hat, wie stark sich das Virus ausbreiten würde, hätte die Regierung nicht entsprechende Maßnahmen getroffen. Dem stimme ich ja teilweise noch zu, dann sagte sie mir aber auch, dass die Masken voll berechtigt sind und sie gegen der Impfung nicht abgeneigt ist - schließlich gäbe es hier ja auch eine große Auswahl an verschiedenen Impfstoffen z.B. ein Vektorimpfstoff.... – es käme auch drauf an, dass man sich auf „seriösen“ Webseiten informiert…
Einfach nur traurig, wie oberflächlich sich so manche Christen über solch derzeit so wichtigen Themen informieren..., wie ich es ja bereits hier angeprangert habe:
 https://www.gesundesleben.online/.../148-gesundes-leben...
Einige Tage vorher habe ich auch mit einem Bekannten darüber gesprochen, der mich erschrak, als er sagte, dass er sich fest entschieden habe, sich sowieso impfen zu lassen, schließlich könne der aktuelle Zustand nicht so weitergehen... Ich konnte dabei mit keinerlei Argumenten mehr ankommen. besonders verwundert war ich darüber, da sein Vater mir mal gesagt hat, dass die Schulmedizin zu "schmeißen" sei und er nur zum Chinesen gehe, wenn er mal krank ist. Nebenbei geht diese Familie auch regelmäßig in die katholische Kirche.
Gott führte es jedenfalls noch so wunderbar, dass ich am Abend dann noch die sehr liebe Nachbarin dieser Glaubensschwester besuchen durfte, welche ich bereits vor Jahren in der veganen Szene kennenlernen durfte. Sie war voll erstaunt, wie ich meine Katzen fast vegan ernähre. Schlussendlich durfte ich von ihr noch Edelreiser einer ganz besonders schmackhaften großen Birne unbekannter Sorte mitnehmen, wie auch welche von den Winteräpfel „Roter Boskoop“ und "Siebenschläfer", wie auch so manche andere Besonderheit. Schließlich sollten diese Sorten in meinem Garten "verewigt" werden [image: image3.png]



27 Kommentare: https://www.facebook.com/andreas.konig.37604/posts/3978150338890913
Laut den regelmäßig durchgeführten Umfragen des "Austrian Corona Panel Projects" der Universität Wien waren im April 2020 noch jeweils rund drei Viertel der Befragten der Ansicht, die Maßnahmen der Regierung seien sowohl angemessen als auch effektiv. "Jetzt - ein knappes Jahr später, im Februar 2021 - sagt nur noch ein Drittel, die Maßnahmen wären angemessen und nur noch ein Fünftel sagt, es wären effektive Maßnahmen. Das ist ein klarer Negativ-Befund", so Filzmaier. Er betonte auch, dass bei den Unzufriedenen sowohl jene dabei sind, denen die Maßnahmen zu wenig streng sind, als auch jene, denen sie zu weit gehen.

https://www.wienerzeitung.at/.../2093474-Zustimmung-in...
Am Tag darauf gings mir irgendwie gar nicht gut - hatte Kopfschmerzen, leichte Übelkeit, Schwäche, bleierne Beine, Müdigkeit und Energielosigkeit - so wie es anderen oft chronisch geht. Mir geht es zum Glück nur selten so - Ursache ist immer eine ganz simple leichte Vergiftung. 

Nun ist die Ursache dieser toxämischen Krise vermutlich ein paar Bio-Mandarinen, welche ich gestern etwa 2 Stunden vor dem Abendessen aß. Schließlich sind gerade bei den Mandarinen oft welche dabei, die schon etwas weich sind und daher nicht mehr wirklich gesund und gut. Aber auch generell ist sehr viel von diesem gekauften Bioobst sehr mangelhaft und alles andere als gesund und qualitativ hochwertig, wie ich in einem eigenen Beitrag bereits vor über 1 Jahr geschrieben habe: https://www.gesundesleben.online/.../117-gesundes-leben...
Kürzlich hat mir eine Freundin aus Wien erzählt, wie sie „Bio-Äpfel“ der Sorte Gala vom Hofer gekauft hat, welche einfach nur eklig nach Chemie schmeckten ohne jegliches Aroma…
Die Symptome beim Verzehr minderwertiger Lebensmittel sind dabei immer verschieden - oftmals kann ich deswegen auch mal gar nicht einschlafen etc.

Aber nicht nur vom Essen minderwertiger Lebensmittel geht es mir so schlecht, sondern auch durch aufgewirbelten Straßenstaub durch vorbeifahrende LKWs oder indem ich mit den Händen unsaubere Gegenstände angreife oder eben teilweise alleine durchs Händeschütteln...

Ich habe mir dann am Abend jedenfalls einen leckeren Kürbis-Kichererbsenaufstrich mit viel frisch-geriebenen Ingwer aufs Vollkornbrot gegönnt und am folgenden Tag eine entgiftende Suppe mit Klettenwurzeln, Pastinaken und Kartoffeln [image: image4.png]



30 Kommentare: https://www.facebook.com/andreas.konig.37604/posts/3977748635597750 

Am nächsten Tag ging es mir Gott-sei-Dank wieder ganz normal, nachdem ich in der Nacht einen schlimmen Blähbauch hatte und am Morgen mein Darm "durchgefegt" wurde... [image: image5.png]
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